
Saisonaler Sicherheitshinweis
ST. MARTIN

Der Martinsbrauch erfreut sich langer Tradition und großer Beliebtheit in den 
Dörfern der Stadt Jüchen. Kinder, angeleitet durch Kindergärten und Schulen 
basteln Laternen für den abendlichen Martinszug. Der leuchtende Umzug findet 
vieler Orts seinen krönenden Abschluss vor den Martinsfeuern.

Weitere Informationen in unseren Medien:

Bevor es losgehen kann:

- Vergessen Sie nicht, Ihr Martinsfeuer
bei der Stadtverwaltung anzumelden - Sie 
vermeiden so einen ärgerlichen 
Fehleinsatz, der unter Umständen 
gebührenpflichtig ist

- Verwenden Sie nur trockene Pflanzenreste
und unbehandeltes Holz. Kunststoffe wie
Plastiktüten oder auch Autoreifen, aber
auch andere Abfälle haben im Martinsfeuer
nichts verloren

- Halten Sie wegen Rauch und Hitze
ausreichend Sicherheitsabstand zu 
Gebäuden und Bäumen (min. 50 Meter) 
und zu Straßen (min. 100 Meter) ein.
Beachten Sie die Hauptwindrichtung

- Strohballen können sich allein durch die
Hitzestrahlung entzünden und sind deshalb 
eine gefährliche Sitzgelegenheit.

Während des Umzugs & Feuer:

- Abgebrannte Pechfackeln nicht in Gullys
werfen. Hier kommt es meist zu 
Folgebrände

- Seien Sie vorsichtig beim Anzünden.
brennbare Flüssigkeiten als
Brandbeschleuniger bergen ein hohes
Risiko

- Offenes Feuer muss grundsätzlich
beaufsichtigt werden. Sorgen Sie dafür,
dass das Feuer sich nicht unkontrolliert
ausbreiten kann.

- Passen Sie auf kleine Kinder auf. Sie
unterliegen schnell der Faszination des
Feuers und unterschätzen die ihnen
unbekannte Gefahr. Die Fackeln der Kinder
sollten aus Sicherheitsgründen mit
Batterie-Lämpchen ausgestattet sein

- Brennen Sie nicht zu viel Material auf
Einmal ab und vermeiden Sie gefährlichen
Funkenflug

Sollte Ihnen Ihr Feuer außer Kontrolle geraten oder Personen schwerwiegende 
Verletzungen erlitten haben, sofort den Notruf wählen:

im Notfall 112
Wo ist der Notfallort? / Bitte nennen Sie möglichst genau den Notfallort und stellen ggf Einweiser bereit!
Was ist passiert? / Beschreiben Sie was passiert ist!
Wer ruft an? / Nennen Sie Ihren Namen und eine Rückrufnummer unter der Sie erreichbar bleiben!
WARTEN auf Rückfragen! / Nicht auflegen, sondern warten bis der Disponent zum Auflegen auffordert!


